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Terminvorschau für Januar 2024 

 

 

 

25.01.2024 

Sitzungssaal II  

 

10.00 h      2 C 186/22 

H.K. - PB: RAe. Jeromin & Kerkmann ./. Gemeinde Perl - PB: RAe. Rapräger pp. 

Der Normenkontrollantrag richtet sich gegen einen Bebauungsplan, der eine 

bewaldete Fläche betrifft und im beschleunigten Verfahren – ohne Umweltprüfung und 

Umweltbericht – aufgestellt wurde. 

 

11.45 h      2 C 222/22 

M.G. u.a. - PB: RAe. Abel & Kollegen ./. Gemeinde Merchweiler - PB: RAe. Rapräger 

pp. 

Der Normenkontrollantrag richtet sich gegen einen Bebauungsplan, mit dem die 

planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Realisierung von Wohngebäuden am 

Ende einer Sackgasse geschaffen werden sollen. 
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31.01.2024 

Sitzungssaal II  

 

10.00 h      5 A 181/22 

Personalrat des Universitätsklinikums des Saarlandes - PB: RAe. Kundler pp. ./. 

Universitätsklinikum des Saarlandes - PB: RAe. Staab & Kollegen 

Der antragstellende Personalrat sieht sich in seinen Mitbestimmungsrechten verletzt, 

weil der Beteiligte, das Universitätsklinikum, eine Stelle ohne Zustimmung des 

Antragstellers mit einer langjährig bei dem Beteiligten beschäftigten Angestellten 

besetzt hat. 

 

11.30 h      5 A 44/23 

Kreisstadt Neunkirchen 

weiter beteiligt: J.J. - PB: RAe Dr. Dönneweg pp. 

    Personalrat der Kreisstadt NK 

    Jugend- und Auszubildendenvertretung der Kreisstadt NK 

Der Beteiligte zu 1), der bis zur Beendigung seiner Ausbildung der Jugend- und 

Ausbildungsvertretung der Antragstellerin angehört hat, wendet sich gegen die 

Auflösung seines kraft gesetzlicher Fiktion unbefristet zustande gekommenen 

Arbeitsverhältnisses mit der Antragstellerin. Die Auflösung ist auf die Annahme 

gestützt, die Weiterbeschäftigung des Beteiligten zu 1) sei der Antragstellerin mangels 

einer verfügbaren freien Planstelle nicht zumutbar gewesen. 

 

 

Verantwortlich: Stephan Körner 


